Die Entwicklung der Gartenbohne
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1.
Untersuche mit der Lupe einen gequollenen Bohnensamen zunächst von außen, dann von innen und beschreibe den Unterschied.

2.
Beschreibung kurz die dargestellten Entwicklungsschritte der Bohne.
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	a)
	Samen nimmt Wasser auf
	
	b)
	Samen nimmt Wasser
	
	

	
	und quillt.
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	c)
	Keimwurzel durchbricht
	
	d)
	Keimwurzel bildet Seiten-
	
	

	
	Samenschale
	
	
	wurzeln, Stängel sichtbar
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	e)
	Stängel richtet sich auf
	
	f)
	Grüne Laubblätter entfalten
	
	g)
	Bohne wächst, rankt
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	und blüht.

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	


	zu 1.:

Vor der Präparation: Vergleich zwischen trockenem und gequollenem Samen. Der gequollene Samen ist etwa doppelt so groß und schwer wie der trockene. Am gequollenen Samen lässt sich die Samenschale leicht mit den Fingernägeln entfernen. Präparier​besteck ist deshalb nicht nötig.

Zusatzinformationen

Zum Vergleich Bohnensamen – Weizenkorn
Das Weizenkorn ist, da es aus einem ganzen Fruchtknoten hervorgeht, kein Samen, sondern eine Frucht. Allerdings liegen Frucht und Samenschale so fest aneinander, dass sie bei der Untersuchung durch Schüler nicht getrennt werden können. Dennoch ist ein Vergleich zwischen Bohnensamen und Weizen​korn gerechtfertigt, da ihre biologischen Aufgaben gleich sind. Es sind beides Fortpflanzungseinheiten, die den Keimling mit Vorratsstoffen für Aufbau und Energiegewinnung während der Keimung enthalten.

Verschieden sind Bohnensamen und Weizenfrucht hinsichtlich der Lage der Nahrungsreserven: Während die Nährstoffe für die Keimpflanze der Bohne in dieser selbst, nämlich in den Keimblättern, eingelagert sind, besitzt das Getreidekorn ein eigenes Nährgewebe (Mehlkörper); in seinem Keimling dagegen sind keine Reservestoffe gespeichert.

Ein weiterer Unterschied besteht beim Keimvorgang: Der Bohnenspross drückt sich im Bogen aus der Erde („Bogenkeimer“), das Getreidepflänzchen dagegen durchstößt die Erde mit seiner Spitze („Spitzenkeimer“).


	
	„Überirdische“ (epigäische) und „unterirdische“ (hypogäische) Keimung

Die Keimpflanze der Gartenbohne nimmt bei der Keimung die Keimblätter über die Erdoberfläche mit (epigäische Keimung), bei der Feuerbohne dagegen bleiben sie darunter (hypogäische Keimung). 

Keimung einer einkeimblättrigen (Weizenkorn) und einer zweikeimblättrigen (Bohne) Pflanze
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	Keimende Bohne

1.
Hauptwurzel

2.
Nebenwurzeln

3.
Keimblätter

4.
erste Laubblätter
	Keimendes Weizenkorn

1.
Hauptwurzel (stirbt ab)

2.
Keimscheide

3.
Nebenwurzeln

4.
erstes Laubblatt
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